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EDITORIAL

Liebe Leserinnen  

und Leser,

wieder geht ein ereignisrei-

ches Jahr zu Ende. Für uns 

war es ein Jubiläumsjahr – 

wir durften 25 Jahre Stadt-

werke Annaberg-Buchholz 

feiern. Ein Kapitel in unserer 

Unternehmensgeschichte 

wurde geschrieben, das nur 

schreiben kann, wer verläss-

liche Kunden hat und selbst 

mit einer guten Mannschaft 

verlässlich ist. Unseren er-

folgreichen Weg wollen wir 

natürlich mit Ihnen gemein-

sam weitergehen. Auch in 

Zukunft werden wir für eine 

solide technische Infrastruk-

tur in unserer Region sorgen.

Ich möchte an dieser Stelle Danke sagen. Danke für Ihr 

Vertrauen, Ihre Treue und für das gute Miteinander. Viele 

von Ihnen sind nicht nur Kunden der Stadtwerke Annaberg-

Buchholz, sondern wirken darüber hinaus im Heimatort, in 

der Kirchgemeinde, im 

Sport- oder Kulturverein. 

Auch dieses Engagement 

unterstützen wir als Stadt-

werke Annaberg-Buchholz, 

damit unsere schöne Hei-

mat auch für kommen-

de Generationen beson-

ders lebenswert bleibt.  

Für das kommende Jahr 

haben wir uns wieder viel vorgenommen, vor allem aber 

wollen wir Sie zu fairen und stabilen Preisen versorgen.  

Nun beginnt die Adventszeit, eine Zeit, in der Licht und Wär-

me ganz besonders wichtig sind. Umso mehr werden wir da-

für Sorge tragen, dass Strom, Erdgas und Fernwärme Sie 

zuverlässig und rund um die Uhr erreichen. Genießen Sie die 

vor uns liegende schöne Zeit. Verbringen Sie diese in Ruhe 

und Besinnlichkeit und sammeln Sie neue Kraft. Von Herzen 

wünsche ich Ihnen einen stimmungsvollen Advent, ein ge-

segnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und für das 

neue Jahr Gesundheit, Glück und Schaffenskraft.

Herzlichst Ihr Kai Aschermann

Vorstand der Stadtwerke Annaberg-Buchholz  

Energie AG

Ich wünsche ALLEN EINE SCHÖNE 
ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT!
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Sehr geehrte Kunden,
„Nähe tut gut“ – auch zwischen den Feiertagen. Damit die 
Stadtwerke Annaberg-Buchholz persönlich erreichbar blei-
ben, haben das Servicecenter und die Vertriebsabteilung im 
Stadtwerkehaus (Robert-Schumann-Straße 1) vom 27. bis 
29. Dezember 2017 täglich von 8 bis 12 Uhr geöffnet. Ab 2. 
Januar 2018 gelten wieder die gewohnten Öffnungszeiten.

Vor allem wollen 
wir Sie zu fairen 
und stabilen Preisen 

versorgen.



Unsere Gutscheinpartner sind in diesem Jahr genauso viel-

fältig  wie die Wünsche unserer Kunden.  Entscheiden Sie 

selbst, wo Sie Ihren Weihnachts- oder Neujahrseinkauf be-

werkstelligen möchten – in der Annaberger Altstadt, in der 

Galerie Roter Turm in Chemnitz, im Chemnitz Center, in 

Thum oder in Zwönitz.

Wir bieten Ihnen aber noch mehr – auch nach der Weih-

nachtszeit: Unsere Ansprechpartner vor Ort stehen sehr gern 

persönlich mit Rat und Tat zur Seite, denn Beratung, Sicher-

heit und Fairness sind für uns wichtige Tugenden. Außerhalb 

von Annaberg-Buchholz finden Sie unsere Servicefilialen in 

Chemnitz (Gablenz und Röhrsdorf), Flöha, Hohenstein-Ernst-

thal, Kirchberg, Thum, Zschopau und Zwönitz. Unter www.

swa-b.de können Sie uns außerdem rund um die Uhr im In-

ternet besuchen.

Natürlich schätzen wir Treue ganz besonders. Deshalb sol-

len unsere Bestandskunden zum Jahresende natürlich nicht 

leer ausgehen. Sie, die uns schon lange die Treue halten, 

bekommen mit der Jahresrechnung wieder 

die Möglichkeit, aus unserer Bonuswelt Leis-

tungen in Höhe von 35 Euro abzurufen. Die 

Auswahl unserer Kooperationspartner ist für 

2018 nochmals gewachsen: Mittlerweile ha-

ben wir rund 30 Kooperationspartner mit den 

unterschiedlichsten Angeboten für Jung und 

Alt im Programm.

Wie unsere Bonuswelt funktioniert, erfahren 

Sie unter www.swa-b.de oder natürlich auch 

direkt in einer unserer Servicefilialen. Gerne erklären wir Ih-

nen hier, unter welchen Gutscheinen Sie wählen können und 

helfen Ihnen bei der Bestellung.

Im zu Ende gehenden Jahr wurden übrigens über 24.000 

Gutscheine aus unserer Bonuswelt abgerufen. Auf der Hit-

liste ganz oben standen erneut der Restaurantgutschein 

Atlantis sowie die Sauna- und Schwimmhallengutscheine. 

Aber die „Neuen“ sind im Kommen: Das Kaffeehaus der 

Bäckerei Voigt und die Augustusburg besuch-

ten die Stadtwerke-Kunden 2017 besonders 

gern. Viele Familien entdeckten beispielswei-

se auch die Drachenhöhle Syrau oder den 

Sonnenlandpark Lichtenau zu Vorteilskonditionen. Im neuen 

Jahr wird es unter anderem einen Gutschein für die Kids-

Arena in Marienberg geben.

Wir, die Vertriebsmitarbeiter, bedanken uns an dieser Stelle 

recht herzlich für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen eine 

schöne Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ein 

glückliches und gesundes neues Jahr.

ihr bereich Vertrieb

die stadtwerke annaberg-buchholz energie ag belohnt zum 

Jahresende alle neukunden und treuen bestandskunden. un-

ter dem motto „Vertrag abschließen – shoppen gehen“ können 

sich alle, die bis Heiligabend einen stromliefervertrag abschlie-

ßen, gleich doppelt freuen: neben den attraktiven Konditionen 

der neuen Produkte winkt jedem, der sich für energie aus an-

naberg-buchholz entscheidet, ab einem Jahresverbrauch von 

1.000 kwh, ein 30 €-shoppinggutschein nach wahl.

3
DAs ThEmA

VERTRAG ABschLIEssEn – 
shOppEn GEhEn

Entscheiden Sie 
selbst, wo Sie 

shoppen möchten!.
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Partner im Gespräch

Interview mit Partnern der 
Stadtwerke Annaberg-Buchholz 
Heute: Christian Eberhardt.

Christian Eberhardt organisiert seit vielen Jahren den Annaberger Weih-

nachtsmarkt.

Sieben Fragen
sieben Antworten

Herr Eberhardt, der Weihnachtsmarkt in Annaberg-Buchholz 
ist bundesweit bekannt, wird von unzähligen Gästen be-
sucht und ist trotz der starken „Konkurrenz“ in seiner Art 
einzigartig. Wie schaffen Sie es, in jedem Jahr wieder neue 
Akzente zu setzen?
Christian Eberhardt: Wir sind sehr zielorientiert aufgestellt. 

Dabei kommt uns zu Gute, dass die Organisationsstruktur 

seit fast drei Jahrzehnten stabil ist, denn auch im Ruhestand 

ist uns Eckhard Tanzhaus als Ideengeber erhalten geblieben.

Unter unserem Leitdanken „Die ganze Stadt ein Weihnachts-

berg“ inszenieren wir einen traditionellen Weihnachtsberg 

am Fuße des Pöhlberges. Das Kernstück ist der Annaberger 

Weihnachtsmarkt. Unter dem Motto: „...sich Zeit nehmen für 

das Besondere“ ist es unser Ziel, mit viel Detailtreue und 

in traditioneller Einfachheit unseren Besuchern erzgebirgi-

sches Brauchtum und Heimatverbundenheit nahezubringen. 

Alles kommt vom Berge her. 

Die Stadtwerke Annaberg-Buchholz sind alljährlich in Ihre 
Organisation eingebunden, u.a. beim Lichterschmuck. Wie 
viele Lichter trägt der Weihnachtsbaum in diesem Jahr?
Christian Eberhardt: Gerade beim Illuminieren des großen 

Baumes auf dem Weihnachtsmarkt ist Vorstellungsvermö-

gen und ein Auge für die perfekte Ausstrahlung gefragt. Wir 

sind froh, dass wir hierbei auf die langjährige Erfahrung von 

Jörg Stier zurückgreifen können, der es versteht, auch aus 

einem nicht perfekt gewachsenen Baum ein wahres Pracht-

stück zu zaubern. Erfahrungsgemäß benötigen wir für unse-

ren Weihnachtsbaum zirka 800 Lichter, diesmal über 900.

Für die Adventskalender-Tombola stellten die Stadtwerke 
stets Preise zur Verfügung. Was können die Besucher dies-
mal gewinnen und welcher gemeinnützige Verein bekommt 
den Erlös?
Christian Eberhardt: Die Adventskalender-Tombola wird seit 

einigen Jahren vom Werbering Annaberg e. V. organisiert. 

Viele attraktive Preise warten auf ihre Gewinner.

Hauptpreis der Adventskalender-Tombola ist auch in diesem 

Jahr wieder der „Traumurlaub in 2018 im Wert von 2018 €“. 

Es gibt insgesamt mehr als 100 Preise im Gesamtwert von 

über 10.000 € zu gewinnen. Auch in diesem Jahr unterstüt-

zen die Stadtwerke die Tombola wieder mit tollen Preisen. 

So verlosen wir am 17. Dezember „Eine Woche Urlaub im 

ersten Quartal 2018 im Ferienappartement Heringsdorf“.

Mit dem Erlös unterstützt der Werbering die Arbeit folgen-

der Vereine: Blechbläserklasse des Bergmusikkorps „Frisch 

Glück“ Annaberg-Buchholz/ Frohnau e.V.; Montessori Verein 

Annaberg e.V.; Projekt „Kunst in der Stadt“; Annaberg-Buch-

holzer Carnevalsverein e.V. und Christlicher Körperbehinder-

tenverein Annaberg e.V.

Was hat es mit den sogenannten Weihnachtswelten auf 
sich, die den Weihnachtsmarkt ergänzen sollen?
Christian Eberhardt: Um den Weihnachtsberg weiter zu be-

leuchten und zu beleben, gilt es, ständig Partner zu moti-

vieren. So konnten wir mit der Bergmännischen Krippe 

eindrucksvoll die enge Verbindung von Glaube und Bergbau-

tradition mittels erzgebirgischer Holzkunst darstellen. Sie ist 

in der Bergkirche St. Marien zu besichtigen.

Mit der klingenden Kirche interpretieren wir die Weihnachts-

botschaft musikalisch. Der Schein der Kerzen und die be-

sondere Atmosphäre in der St. Annenkirche laden zum Ent-

spannen und Nachdenken ein. Zu jeder Stunde erklingt ein 

zehnminütiges Orgelspiel. Das Haus des Gastes verwandelt 

sich in ein Weihnachtshaus, in dem Ausstellungen, festliche 

Weihnachtskonzerte und Märchenaufführungen stattfinden.

In der weltweit größten Privatsammlung erzgebirgischer 

Volkskunst, der Manufaktur der Träume, können die Besu-

cher in eine andere Welt eintauchen und den Alltag um sich 

herum vergessen. Die städtischen Museen warten mit Son-

derausstellungen auf.
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Hier fehlte nur der Schnee: der Weihnachtsmarkt im Advent 2016. Foto: Dirk Rückschloß	

Nehmen wir an, Sie werden von einem Touristen angespro-
chen, der in der Adventszeit das Erzgebirge besuchen möch-
te. Warum sollte er ausgerechnet auf den Annaberger Weih-
nachtsmarkt kommen?
Christian Eberhardt: Die Besucher erwartet in Annaberg-

Buchholz ein einmaliges Ambiente, das auch durch die topo-

grafische Lage unserer Stadt den Leitgedanken „Die ganze 

Stadt ein Weihnachtsberg“ besonders eindrucksvoll in Sze-

ne setzt. Wir zelebrieren in unserer Stadt und besonders auf 

unserem Weihnachtsmarkt typisch Erzgebirge in einzigartiger 

Vielfalt. Der Weihnachtsmarkt selbst zeichnet sich auch durch 

seine besondere Kinder- und Familienfreundlichkeit aus.

Welche Potenziale sehen Sie im Zusammenwirken von 
Stadtverwaltung und Stadtwerken für die Ausgestaltung 
kommender Weihnachtsmärkte?
Christian Eberhardt: Vielleicht könnte im Zusammenwirken 

von Stadtverwaltung und Stadtwerken ein weiterer Beitrag 

zur Vervollständigung der Stadtillumination geleistet wer-

den. Speziell die Beleuchtung in den Häusern rund um den 

Weihnachtsmarkt weist noch einige Lücken auf. 

Nennen Sie bitte für unsere Leser kurz die wichtigsten Höhe-
punkte aus dem diesjährigen Programm!
Christian Eberhardt: Den ersten Höhepunkt bilden natürlich 

das Anschieben der Pyramide und die Eröffnung des Weih-

nachtsmarktes am Freitag, dem 1. Dezember um 17 Uhr. 

Am 1. Advent schneidet um 13 Uhr der Oberbürgermeister 

gemeinsam mit dem Stollenmädchen den zwei Meter langen 

Butterstollen an.

Der Bergmannsadvent am 2. Advent ist von bergmännischen 

Traditionen geprägt. So findet 14.30 Uhr an der Bühne ein 

Bergkonzert des Bergmusikkorps „Frisch Glück“ statt. Um 

16 Uhr beginnt in der St. Annenkirche eine Bergandacht, in 

der die neue Figur des Annaberger Krippenweges vorgestellt 

wird.

Zum Wichteladvent (am 3. Advent) wird gegen 16 Uhr der 

Weihnachtsmann wieder einen besonderen Gast in seiner 

Weihnachtsstube begrüßen.

Am 4. Advent beginnt um 13.30 Uhr die Große Bergparade 

mit 1.000 Trachtenträgern. 

� Die Fragen stellte Mike Päßler.
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nAchGEFRAGT

ist es tatsächlich sinnvoll, dass ich elektrisch programmier-

bare thermostate für meine Heizkörper anschaffe? alfred g.

Lieber Herr G.,

je nach Anwendungsfall macht ein elektronisches Ventil 

Sinn. Es ist zwar in der Anschaffung teurer, im Gebrauch der 

Heizung lässt sich unter Umständen viel Energie und damit 

Geld sparen. Durch den Einsatz von elektronischen Ventilen 

kann man je nach Art Temperaturen überwachen sowie die 

Heizleistung automatisch steuern und somit den Bedarf ei-

nes jeden Heizkörpers nach dem persönlichen Empfinden 

der Bewohner ausrichten. Die Programmierbarkeit der Ven-

tile gibt dem Nutzer die Möglichkeit, konkrete Vorgaben zu 

hinterlegen.

welchen sinn hatte bindung des erdgaspreises an den Öl-

preis und warum gibt es diese jetzt nicht mehr? Frank L.

Lieber Herr L.,

die Preisbindung gab es, weil früher die Förderung der bei-

den Energieträger voneinander abhängig war. Seit einigen 

Jahren ist es aber dank neuer Fördertechniken möglich, rei-

ne Erdgasfelder zu erschließen, so dass eine Preisbindung 

nicht mehr sinnvoll ist. Dennoch hat der Erdölpreis nach wie 

vor auf dem Energiemarkt eine Art Leitfunktion.

dürfen mich fremde energieversorger daheim anrufen und 

mir angebote unterbreiten? marlies K.

Liebe Frau K.,

das dürfen die Anbieter nur, wenn Sie eingewilligt haben, Wer-

beanrufe zu bekommen. Diese Einwilligung ist dann rechtskon-

form, wenn Sie als Verbraucherin Ihre Einwilligung in Kenntnis 

der Sachlage und für den konkreten Fall erklärt haben. Ist das 

nicht gegeben, ist die Telefonwerbung rechtswidrig. Es genügt 

nicht, wenn Sie zu Beginn des Anrufs gefragt werden, ob die-

ser für Sie in Ordnung ist. Als Telefonwerbung gelten Anrufe 

eines Unternehmens, welche auf die Förderung des Absatzes 

seiner Produkte oder Dienstleistungen gerichtet sind.

sind die gutscheine aus der bonuswelt der stadtwerke anna-

berg-buchholz übertragbar? uwe g.

Lieber Herr G.,

grundsätzlich stellen wir die Gutscheine aus unserer Bonus-

welt für unsere Strom- und Gaskunden zur Verfügung. Selbst-

verständlich können Sie die Gutscheine gemeinsam mit Ih-

ren Angehörigen oder Freunden nutzen, zur Weitergabe sind 

diese jedoch nicht bestimmt. Damit die Gutscheine auch 

tatsächlich Verwendung finden können, gelten sie stets über 

einen längeren Zeitraum.

warum gibt es stromtarife mit Kaution? ines w.

Liebe Frau W.,

bei Verträgen mit Kaution – die Stadtwerke Annaberg-Buch-

holz bieten solche nicht an – zahlt der Kunde zu Beginn der 

Laufzeit einen Sonderabschlag, der dem Anbieter als Sicher-

heit dient, ohne dass er die Bonität prüfen muss. Bei Ver-

tragsende wird die Kaution dann wieder zurückgezahlt. Wird 

der Stromanbieter allerdings insolvent, ist für den Kunden 

das Geld unter Umständen verloren.

was ist der unterschied zwischen einem energieversorger 

und einem netzbetreiber? Helga F.

Liebe Frau F.,

laut Energiewirtschaftsgesetz sind Handel und Netz stets 

voneinander zu trennen. Der Energieversorger, den Sie frei 

wählen können, liefert Strom oder Erdgas, der Netzbetreiber 

ist für den Betrieb und die Wartung des Strom- bzw. Gasnet-

zes in Ihrem Ort zuständig. 

GUTER RAT IsT nIchT TEUER

Ein stromnetzbetreiber hat für den ordnungsgemäßen Betrieb des stromnet-

zes zu sorgen. Im Bild das Umspannwerk Gerisch Ruh in Annaberg-Buchholz.

hABEn sIE FRAGEn?
Schreiben Sie uns per E-Mail an presse@swa-b.de
oder per Brief an
Stadtwerke Annaberg-buchholz · Pressestelle
Robert-Schumann-Str. 1 · 09456 Annaberg-buchholz.

Gern können Sie sich auch
telefonisch unter
03733 5613-902
an uns wenden. 
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Die genannten Anschlussnutzer erhalten einen digitalen 

Stromzähler (moderne Messeinrichtung) und eine Kommuni-

kationseinheit (Gateway), welche einen verschlüsselten Da-

tenaustausch über eine gesicherte Verbindung ermöglicht.  

Über dieses Messsystem soll auch die Beeinflussung von Er-

zeugung und Verbrauch möglich werden. Nach und nach wird 

dadurch die Transparenz und Stabilität des gesamten Versor-

gungsnetzes bei steigendem Anteil Erneuerbarer Energien 

und weiteren Veränderungen in der Verbraucherstruktur (z.B. 

Elektromobilität) verbessert. Viele Fragen wurden uns bislang 

zum Thema gestellt. Folgendes bewegt die Anschlussnehmer 

besonders:

Speichern die Messeinrichtungen persönliche Daten?

Nein, es werden ausschließlich Daten zum Stromverbrauch 

erfasst. Bei einem intelligenten Messsystem wird dabei der 

Zählerstand im 15-Minuten-Intervall gespeichert. Der aktuel-

le Zählerstand kann wie bisher am Zähler abgelesen werden. 

Zukünftig soll auch die Erfassung und Übertragung von Netz-

daten, z.B. Spannung oder Frequenz, möglich werden.

Wer hat Zugriff auf die erfassten Daten?

Die gespeicherten Zählerstände werden über eine gesicher-

te Verbindung vom Gateway an den Stromversorger und den 

Netzbetreiber weitergeleitet, damit diese die Energie be-

schaffen und abrechnen können. Der Anschlussnutzer kann 

seine Messwerte zukünftig über ein Internet-Portal einsehen.

Wie hoch sind die Kosten für den neuen Zähler?

Für intelligente Messsysteme hat der Gesetzgeber Höchst-

preise in Abhängigkeit von Verbrauch oder Leistung be-

stimmt. Bei einem Verbrauch zwischen 6.000 und 100.000 

kWh pro Jahr beträgt der Preis zwischen 100 und 200 Euro 

brutto. 

Welchen Nutzen hat der Verbraucher?

Die neuen Messeinrichtungen erstellen eine genauere Über-

sicht über das individuelle Verbrauchsverhalten. Auf Basis 

der 15-Minuten-Messwerte 

kann auch der Kunde die-

ses besser beurteilen und 

ggf. anpassen, vor allem 

gewerbliche Kunden finden 

leichter den passenden 

Stromtarif. Ein Ablesen vor 

Ort wird entbehrlich.

Müssen sich Vermieter (bzw. 
Mieter) kümmern?

Verantwortlich für den Einbau ist der zuständige Messstellen-

betreiber – dies ist in der Regel der zuständige Netzbetreiber. 

Der Messstellenbetreiber nimmt mit den betreffenden Kun-

den rechtzeitig den Kontakt auf. Anfang des nächsten Jahres 

werden wir die betroffenen Kunden in unserem Netzgebiet zu 

den im Jahr 2018 geplanten Zählerwechseln informieren.

Welche Veränderungen gelten für Zähler, die unter den ge-

nannten Grenzen liegen?

Grundsätzlich ist zukünftig die Verwendung von elektroni-

schen Zählern bei allen Messstellen gesetzlich vorgeschrie-

ben. Liegen die Verbrauchswerte unter 6.000 kWh pro Jahr 

bzw. unter 7 kW Einspeiseleistung, werden sogenannte mo-

derne Messeinrichtungen eingebaut. Der Einbau erfolgt bei 

Neuanlagen sofort und im Übrigen innerhalb der nächsten 15 

Jahre bei allen ca. 23.000 bestehenden Messeinrichtungen. 

Bei Bedarf können diese Zähler dann später an ein Gateway 

angeschlossen und dadurch ebenfalls zu einem intelligenten 

Messsystem werden. Für den Verbraucher beträgt hier das 

Entgelt maximal 20 Euro brutto pro Jahr. Für eine herkömm-

liche Messeinrichtung liegt dagegen das Entgelt bisher bei 

11,57 Euro brutto (im Netzgebiet der Stadtwerke Annaberg-

Buchholz. Inwieweit diese Beträge an den Kunden weiter-

gegeben werden, ist dabei immer abhängig vom jeweiligen 

Stromliefervertrag.

Weitere Fragen zum Thema beantworten gern Ihre Stadt-
werke Annaberg-Buchholz.

Neues Jahr, neues Glück? Tatsächlich wird es 2018 ernst mit den intelligenten Messsystemen. 

Über die Digitalisierung aller Lebens- und Wirtschaftsbereiche wird seit einigen Monaten viel be-

richtet. In der Energieversorgung ist davon besonders die Messtechnik betroffen. Schrittweise 

erfolgt deren Einbau bis zum Jahr 2027 bei allen Kunden, die mehr als 6.000 kWh Strom im Jahr 

verbrauchen, eine Erzeugungsanlage mit mehr als 7 kW installierter Leistung betreiben oder mit 

denen eine Vereinbarung nach § 14a EnWG besteht. Im Netzgebiet der Stadtwerke Annaberg-

Buchholz Energie AG müssen rund 1.700 Zähler umgerüstet werden.

INTELLIGENTE MESSSYSTEME KOMMEN

Ralf Meyer, Mitarbeiter Messstel-

lenbetrieb im Fachbereich Strom-

netz, mit einem Stromzähler der 

neuen und der alten Generation.
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Wohlige Wärme 

Die Mitarbeiter des Bereichs Wärme und Er-

zeugung haben das Münzviertel 2017 kräftig 

umgegraben. Erschlossen wurden Johannis-

gasse, Frohnauer Gasse, Häuergasse und 

Museumsgasse. 371 Trassenmeter Fern-

wärmeleitung sind nun verlegt, fünf Gebäude 

verfügen bereits über eine umweltfreundli-

che und effiziente Heizung.

Die ersten beiden BHKW-Module sind ange-

schlossen. Die beiden Spitzenlastkessel mit je 850 kW ther-

mischer Leistungen sollen bis Ende diesen Jahre installiert 

sein. Das Heizkraftwerk im alten Stadtbad wird in Gänze im 

Mai 2019 fertiggestellt, anschließend können alle weiteren 

Gebäude, bei denen ein Fernwärmeanschluss 

installiert wurde, ans Netz gehen.

Die Arbeiten wurden mit weiteren Partnern 

koordiniert. In absehbarer Zeit verfügt das 

historische Stadtviertel über eine hochmo-

derne technische Infrastruktur. Doch bei aller 

Freude über das Erreichte: Viele Anwohner im 

Münzviertel mussten im zu Ende gehenden 

Jahr mit erheblichen Behinderungen leben, 

ertrugen Baulärm, konnten nicht immer vor ihr Haus fahren 

oder mussten ihre Fahrzeuge an weiter entfernten Plätzen 

parken als gewohnt. Ihnen gilt ein großes Dankeschön für 

das Verständnis.

5 GEBÄUDE UND 371 TRASSENMETER
SPITZENLASTKESSEL GEHEN IM ALTEN STADTBAD IN BETRIEB

Das
Heizkraftwerk

wird im Mai 2019 
fertiggestellt. 

Millimeterarbeit: Einer der beiden Spitzenlastkessel wird ins Heizkraftwerk 

gehievt.

Die Frohnauer Gasse erhielt im Sommer dieses Jahres in ihrem oberen 

Teil Fernwärmeleitungen.

Zum Heizkraftwerk im alten Stadtbad wurden neue Gas- und Fernwärme-

leitungen parallel verlegt.
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Gas geben

Der Sommer 2017 ist endgültig Geschichte, 

die Mitarbeiter des Fachbereichs Gasnetz 

der Stadtwerke Annaberg-Buchholz beende-

ten rechtzeitig das sogenannte Abspüren des 

Gasnetzes.

Jetzt, im Winter, sind auch die Hauseigen-

tümer gefragt. Doch wofür sind die eigent-

lich zuständig? Fachbereichsleiter Tho-

mas Köhler klärt auf: „Schnittstelle ist die 

Hauptabsperreinrichtung. Von da ab trägt für die gesamte 

Inneninstallation der Hauseigentümer die Verantwortung.“  

Mindestens alle zwölf Jahre meldet sich der Betreiber des 

Gasnetzes, die Stadtwerke Annaberg-Buchholz sind dies in 

Annaberg-Buchholz selbst, im Gewerbegebiet an der B 101, 

in den eingemeindeten Orten Cunersdorf, Frohnau und Gey-

ersdorf sowie in Königswalde und Schlettau. Dann ist ein 

sogenannter „Haustest“ fällig, bei welchem z. B. Setzungen 

der Gasleitungen aufgespürt werden. Freier 

Zugang und Funktionstüchtigkeit der Absperr-

einrichtungen werden bei der Gelegenheit mit 

kontrolliert. Diese Kontrolle ist für den Hausei-

gentümer kostenlos, er hat lediglich den Mit-

arbeitern der Stadtwerke Annaberg-Buchholz, 

die sich schriftlich ankündigen und auswei-

sen, ungehinderten Zugang zu gewähren. „Es 

genügt jedoch keinesfalls, auf den nächsten 

Haustest zu warten“, mahnt Thomas Köhler und fährt fort: 

„In jedem Jahr hat ein Jahres-Check zu erfolgen, welchen der 

Hauseigentümer meist selbst durchführen kann. Es ist auch 

möglich, ein Fachunternehmen damit zu beauftragen. Zudem 

haben Hauseigentümer oder Mieter ihre Gasleitungen vor der 

ersten Inbetriebnahme und dann alle zwölf Jahre von einem 

eingetragenen Fachbetrieb auf Gebrauchsfähigkeit und Dicht-

heit überprüfen zu lassen.“

Schnittstelle für 
die Zuständigkeit 
ist die Haupt- 

absperreinrichtung. 

HAUSeigentümer TRAGEN VERANTWORTUNG
IN JEDEM WINTER IST DIE HAUSINSTALLATION ZU PRÜFEN

Kevin Langer, Netzmonteur im Fachbereich Gasnetz, bei der Prüfung der 

Installation im Rahmen eines Haustests.

1. 	Sind die Absperreinrichtungen, z.B. an Hausan-
schluss und Zähler, frei zugänglich?

2. 	Sind die Gasleitungen in einwandfreiem Zustand, 
vor allem an Wand- und Deckendurchführungen so-
wie in feuchten Räumen?

3. 	Sind alle Gasleitungen gut befestigt und ist nichts 
an ihnen angehängt?

4. 	Sind an allen Verkleidungen Lüftungsöffnungen vor-
handen?

5. 	Sind Verbrennungsluftöffnungen in Wand oder Tür der 
Räume, in denen Gasgeräte aufgestellt sind, offen?

6. 	Ist eine ausreichende Verbrennungsluftzufuhr si-
chergestellt, vor allem wenn Fenster oder Türen ab-
gedichtet oder neu eingebaut wurden?

7. 	Wurde bei der Installation einer Abluft-Dunstabzugs-
haube oder eines Abluft-Wäschetrockners mit einem 
Fachmann gesprochen?

8. 	Haben die Schlauchleitungen vom Herd zur 
Gassteckdose keinen Knick und sind sie weit genug 
von Flammen und Hitze entfernt?

9. 	Brennen sichtbare Flammen an Gasgeräten durch-
gehend blau?

10.	Sind die Gasgeräte intakt, das heißt frei von Ruß-
spuren, auffälligem Geruch oder ungewöhnlichen 
Geräuschen?

Beim Jahres-Check, für den jeder Hauseigentü-
mer verantwortlich ist, müssen zehn Fragen mit 
„Ja“ beantwortet werden können:3

Sollte auch nur eine Frage verneint werden 
müssen, besteht unverzüglich Handlungsbedarf! !
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Fit und gesund

Weihnachten steht vor der Tür, das ist auch 

die Zeit des Schenkens. Wertvolle Geschen-

ke sollen es sein – doch ist damit unbedingt 

der Geldwert gemeint? Ein wirklich wertvolles 

Geschenk für wenig Geld erhalten Sie in der 

Schwimmhalle Atlantis. Mit einem Gutschein 

für diese schenken Sie nämlich gemeinsame 

Zeit. Denn wann waren Sie das letzte Mal ge-

meinsam mit Ihrer Familie, Ihrem Kind oder 

Enkel in der Schwimmhalle? Wann haben Sie gemeinsam 

mit Ihrem Partner oder mit Freunden entspannte Stunden in 

der Saunalandschaft genossen? Wann haben Sie sich ein-

mal gemeinsame Wellnessanwendungen gegönnt? Haben 

Sie nicht Lust, einmal zusammen an einem Winterabend im 

warmen Badezuber zu sitzen, dabei den Flockenfall zu beob-

achten und die Zeit einfach auszublenden?

Mit einem Gutschein für die Schwimmhalle Atlantis ver-

schenken Sie Zeit für Ihre Lieben und für sich selbst. Soll es 

die Saunalandschaft sein, können Sie Ihre 

Uhr ganz vergessen – mit Entrichtung des 

Eintrittspreises (13 € für Erwachsene) dürfen 

Sie die Einrichtung für den ganzen Tag nut-

zen, inklusive der Schwimmhalle. Übrigens 

sind auch Gutscheine für Fitnesskurse oder 

das Babyschwimmen erhältlich, ebenso wie 

Wellnessgutscheine für verschiedene Mas-

sagen oder Wellnesspakete. Sie können sich 

nicht so recht entscheiden? Dann schenken Sie eine Geld-

wertkarte für die Schwimmhalle Atlantis, der Beschenkte 

kann so selbst entscheiden, wofür er diese einsetzen möch-

te. Schwimmen, Saunieren und Wellness machen natürlich 

hungrig und durstig. Deshalb gibt es im Haus ein Restaurant, 

was vom typisch erzgebirgischen Essen über vegetarische 

Leckerbissen bis hin zum deftigen Fleischgericht für jeden 

Gaumen etwas bietet. Über einen Restaurantgutschein freut 

sich bestimmt jedermann.

Wann waren Sie  
das letzte Mal 
gemeinsam mit 

Ihrer Familie in der 
Schwimmhalle?

		  Schwimmhalle	 Sauna	 Restaurant

Sa.	23.12.		  9 – 22 	 9 – 22	 11 – 22

So.	24.12.	 geschlossen	

Mo.	25.12.	 geschlossen		  11 – 22

Di.	 26.12.		  9 – 22	 9 – 22	 11 – 22

Mi.	27.12.		  9 – 22	 9 – 22	 17 – 22

Do.	28.12.	 6 – 7 & 9 – 22	 9 – 22	 17 – 22

Fr.	 29.12.		  9 – 22	 9 – 22	 11 – 22

Sa.	30.12.		  9 – 22	 9 – 22	 11 – 22

So.	31.12.	 geschlossen

Mo.	1.1.		  14 – 22	 14 – 22	 11 – 22

Di.	 2.1.	 6 – 7 & 9 – 22	 9 – 22	 17 – 22

Ab 3. Januar 2018 ist wieder regulär geöffnet.

gemeinsame FREUDE VERSCHENKEN

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen geschlossen

(Frauen)

Geänderte Öffnungszeiten am Jahreswechsel:
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Tipps und Termine

GENIESSEN SIE die schönste ZEIT
Die diesjährige Weihnachtsschau im Depot Pohl-Ströher in 

Gelenau lädt vom 1. Dezember 2017 bis 28. Januar 2018 

ein. Faszinierende Exponate alter erzgebirgischer Volkskunst 

werden hier liebevoll präsentiert: Heimat- und Weihnachts-

berge, Schnitzereien, Lichterhäuser, Puppen und Teddybä-

ren. Ins „Café Spielzeugdorf“ kann man einkehren und den 

Museumsbummel gemütlich ausklingen lassen.

DEPOT Pohl-Ströher, 

Emil-Werner-Weg 96, 09423 Gelenau 

Weihnachtsschau geöffnet Freitag bis Sonntag  

10 bis 18 Uhr, vom 25. bis 30.12. täglich.  

24./31.12. und 01.01. geschlossen. www.lopesa.de

ALTE VOLKSKUNST ERLEBEN
„Weihrichkarzle“ kneten kann man in Neudorf (Anmeldung 

erforderlich). Natürlich ist der Andrang vor Weihnachten 

riesig – es geht aber zu jeder Jahreszeit. Die Schauwerk-

statt ist ein Ausflugsziel für alle, die erzgebirgische Tradition 

und Geschichte zum Anfassen mögen. Neu ist eine „Löffel-

stub“, hier wird ausschließlich mit dem Löffel gegessen. Im 

nicht alltäglichen Ladengeschäft findet sich erzgebirgisches 

Kunsthandwerk.

Zum Weihrichkarzl,  

Karlsbader Str. 189, 09465 Sehmatal-Neudorf  

geöffnet Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 17 Uhr. 

Sonn- und feiertags geschlossen. www.weihrichkarzl.de

ERZGEBIRGISCHE TRADITION

Im Kurort Oberwiesenthal erzählen die Exponate im Wiesentha-

ler K3-Museum Wissenswertes zur Stadt- und Wintersportge-

schichte. Persönlichkeiten von Anton Günther bis Jens Weiß-

flog werden porträtiert. Die Dauerausstellung steht unter dem 

Motto „Gipfelstürmer – ein Thal erobert die Welt“. Der Besucher 

erlebt, wie sich der „Fluch“ Schnee hier zum „weißen Gold“ 

entwickelte. Die neue Sonderausstellung (vom 01.12.2017 bis 

08.04.2018) heißt „Olympia: Mode – Momente – Erfolge“.

„Wiesenthaler K3“, Karlsbader Str. 3,  

09484 Kurort Oberwiesenthal, geöffnet täglich 9 bis 17 Uhr,  

am 24.12., 31.12. und 01.01. bis 13 Uhr.

BEI DEN GIPFELSTÜRMERN
Nach den Feiertagen tut Bewegung an frischer Winterluft 

richtig gut. Deshalb gibt es auf dem Annaberger Markt wie-

der die Eisarena Erzgebirge. Jedermann kann im Januar und 

Februar seine Runden drehen, für Kinder und Anfänger ste-

hen Hilfsmittel bereit. An den Wochenenden werden Events 

organisiert. Dazu gibt es ein gemütliches Fachwerkhaus mit 

Aufenthaltsraum und Schlittschuhverleih. Die gastronomische 

Betreuung ist gewährleistet.

Eisarena Erzgebirge (Markt) geöffnet 6.1. bis 25.2. Montag 

bis Freitag 13 bis 19 Uhr, am Wochenende sowie in den Win-

terferien täglich 10 bis 19 Uhr. www.annaberg-buchholz.de

FLINKE KUFEN AUF DEM MARKT
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Kunden VORGESTELLT: GASTHAUS ZUM HOLZWURM IN NEUDORF

Wir sind:

Gasthaus 

zum Holzwurm

Inhaber: 

Sven Schaarschmidt

Am Bahnhof 8 

09465 Sehmatal 

OT Neudorf 

Telefon 037342 8215

www.zum-holzwurm.de

Geöffnet: 

Mittwoch - Sonntag 

ab 11 Uhr

Seit Februar 2016 betreibt Sven Schaarschmidt das Gasthaus zum Holzwurm in Sehmatal-

Neudorf. Der Koch mit Leib und Seele bietet nicht nur regionale Küche, sondern schaut auch 

gern einmal über den (Suppen)tellerrand hinaus. Doch hat er stets seine Prinzipien: „Bei 

uns gibt es Qualität, alles wird frisch zubereitet. Wir gehen gern auf die Wünsche unserer 

Gäste ein, nur kann nicht alles ganz schnell gehen. Schließlich sind wir ein Gasthaus und 

kein Treibhaus.“

Das Holzwurm-Team ist international und alle gastronomischen Erfahrungen werden einge-

bracht. „Bei mir sind Ilka aus dem Erzgebirge, Mona aus Bayern und Yu aus Thailand tätig“, 

stellt Sven Schaarschmidt vor. So dürfen sich die Gäste neben der deftigen Hausmannskost, 

die stets im Angebot ist, auch mitunter auf ein „Thailand special“ oder ein Schlachtschüs-

selessen freuen. Kneipenabende, wie kürzlich mit den „Ranzen“, bringen die richtige Gemüt-

lichkeit in den Holzwurm. Werden mehr als die 40 Gaststubenplätze benötigt, kann ein uriger 

Diskosaal mit Bar angemietet werden, welcher sich für Firmen-, Vereins- und private Feiern 

gleichermaßen eignet.

Natürlich kehren auch gern Touristen in den Holzwurm ein, viele kommen mit der Fichtelberg-

bahn, die direkt vor dem Haus hält. Zudem liegen die Huss Räucherkerzenherstellung und 

das Neudorfer Suppenmuseum nur wenige Schritte entfernt.

Die Stadtwerke Annaberg-Buchholz bieten Unternehmern gute Konditionen sowie eine per-

sönliche Betreuung. Das Gasthaus zum Holzwurm bezieht seine Energie vom Partner aus der 

Nähe. Der Chef erklärt, warum: „Hier gibt es ein gutes Entgegenkommen, der Service stimmt 

einfach. Gibt es einmal ein Problem, dann wird es gemeinsam gelöst.“

Alles frisch zubereitet

Jürgen Walther, Mitarbeiter im Bereich Vertrieb der Stadtwerke Annaberg-Buchholz Energie AG (links), berät 

Sven Schaarschmidt und dessen Mitarbeiterin Ilka Burgold in Energiefragen.

Gibt es einmal  
ein Problem,  
dann wird es 

gemeinsam gelöst.
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KUNDEN VORGESTELLT: HAUPTVERTRETUNG DER MECKLENBURGISCHEN VERSICHERUNGSGRUPPE in Thum

ich bin:

Mecklenburgische 
Versicherungsgruppe

Hauptvertretung 

Luisa Vogel

Schulstraße 7 

09419 Thum 

Telefon 037297 81803

E-Mail: 

luisa.vogel@ 

mecklenburgische.com

AUCH HIER TUT NÄHE GUT

Luisa Vogel (links) in ihrer Thumer Hauptvertretung mit Rita Epperlein, Leiterin der Servicefiliale Thum der Stadt-

werke Annaberg-Buchholz.

Luisa Vogel führt seit dem 1. August 2017 eine Hauptvertretung der Mecklenburgischen Versi-

cherungsgruppe in Thum. Es handelt sich um eine der wenigen sächsischen Niederlassungen 

dieser renommierten Gesellschaft, die mit 220-jähriger Firmengeschichte die älteste deutsche 

Versicherung ist.

Individualität wird großgeschrieben bei der Mecklenburgischen. Die Angebote umfassen das 

komplette Versicherungsportfolio, besondere Angebote gibt es für landwirtschaftliche Betrie-

be. „Die Landwirtschaft birgt hohe Haftpflichtrisiken, ist besonders witterungsabhängig und 

hat teure Maschinen im Einsatz – dass in dieser Branche ein professionelles Risikomanage-

ment gefragt ist, liegt auf der Hand“, so Luisa Vogel.

Doch nicht nur Ochs und Esel sowie Traktor und Güllewagen sind bei der sympathischen Ver-

sicherungsfachfrau günstig zu versichern. Von A wie Autoversicherung bis Z wie Zahnzusatz-

versicherung ist sie stets auf der Höhe der Zeit. Privatleute sowie Unternehmer aus Handel, 

Handwerk und Dienstleistungsgewerbe vertrauen seit Generationen auf die Mecklenburgische 

– Luisa Vogel weiß, dass sie hohen Ansprüchen gerecht werden muss:  „Das Versicherungs-

geschäft setzt auf Vertrauen, dieses gedeiht nur bei fairer Beratung und Kundennähe. Unsere 

Kunden haben die Gewissheit, dass sich ein kompetenter Partner um alles kümmert.“

Mit ihrem Energieversorger sieht sie das ähnlich: „Ich wollte ein Unternehmen aus der Region 

mit individueller Beratung vor Ort als Partner. Da wurde mir Rita Epperlein von den Stadtwerken 

Annaberg-Buchholz empfohlen. Ein faires Angebot folgte – so, wie es meine Kunden auch von 

mir erwarten. ‚Nähe tut gut‘, das Motto der Stadtwerke, wird von diesen gelebt und das finde 

ich super.“

Vertrauen 
gedeiht nur  

bei fairer Beratung  
und Kundennähe.
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DER KLEINE STADTWERKER

Anna Sumselicht verabschiedet sich –
lustige grüne Monster kommen!

Danke erst einmal für Eure schönen Bilder. Ihr wisst ja gut 

Bescheid, was das Stromsparen betrifft. An einen Einsender 

schicke ich wieder eine Familienfreikarte für die Schwimm-

halle Atlantis.

Leider geht mein Praktikum bei den Stadtwerken Annaberg-

Buchholz nun seinem Ende entgegen. Dafür hatte ich aber 

einen wunderschönen letzten Praktikumstag, von dem ich 

Euch berichten will: Ich sollte gemeinsam mit Frank von den 

Stadtwerken den großen Weihnachtsbaum schmücken und 

die riesige Lichterkette anbringen. Schon vorher war ich ganz 

aufgeregt, denn die Weihnachtszeit ist für mich die schönste 

Zeit im ganzen Jahr. Also fuhren wir mit dem Steiger – so 

nennt man das Auto mit dem großen Ausleger – auf den An-

naberger Markt. Dort stieg Frank in die Kabine am Ausleger 

um und schon ging es hinauf. Ich durfte natürlich gleich selbst 

hinauf fliegen. Nun brachten wir über 800 Lämpchen an. Und 

dann kam der große Moment: Wir probierten die Beleuchtung 

aus. Es war traumhaft schön und viele Leute blieben unten 

auf dem Marktplatz stehen und staunten wie ich.

Über fünf Jahre habe ich Euch nun schon auf dieser Seite 

begleitet. Gern denke ich an die Erlebnisse mit meinen Freun-

dinnen und an die Schule mit Frau Sumsestreng und Herrn 

Sumsebrumm zurück. Für mich ist es aber nun Zeit, ins Be-

rufsleben einzusteigen. Darüber freue ich mich sehr, bin aber 

gleichzeitig ein bisschen traurig, weil ich mich von Euch verab-

schieden muss.

Eine Seite für kleine Stadtwerker wird es jedoch weiter an 

dieser Stelle geben. Zwei lustige grüne Monster werden 

Euch hier ihre Geschichten erzählen. Vielleicht kennt Ihr sie 

sogar schon und habt sie, wie ich, auf dem Fabulix-Märchen-

filmfestival gesehen. Einer von denen ist ganz schön frech 

und noch ziemlich klein, sein Kumpel ist so ein Dicker und 

ein richtiger Tollpatsch. Ihr werdet viel Spaß mit den beiden 

haben. Mehr will ich aber heute noch nicht verraten.

Euch allen wünsche ich eine fröhliche Advents- und Weih-

nachtszeit sowie alles Gute für das neue Jahr. Vielleicht 

sehen wir uns ja mal auf dem Weihnachtsmarkt, auf dem 

Rodelhang am Pöhlberg oder auf der Eisbahn, die Anfang 

Januar auf dem Annaberger Markt wieder aufgebaut wird und 

bis zum Ende der Winterferien geöffnet hat.

Bleibt schön gesund und munter und vergesst nicht

Eure Anna Sumselicht

Hallo, liebe Kinder!
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Nähe tut gut

Kontakte

*Sonderöffnungszeiten während der 
Weihnachtsferien siehe Seite 10.

ZENTRALE
Stadtwerke 
Annaberg-Buchholz
Robert-Schumann-Str. 1
09456 Annaberg-Buchholz
i	 03733 5613-0
y	 03733 5613-15
z	 infoline@swa-b.de
a	 www.swa-b.de

VERTRIEB STROM/GAS
i	 03733 5613-13 
	 03733 5613-517
z	 vertrieb@swa-b.de

SERVICECENTER
i	03733 5613-0
(	Mo, Mi, Fr� 8 – 12 Uhr
	 Di, Do� 8 – 18 Uhr

Stromnetz
i	 03733 5613-23
Gasnetz 
i	 03733 5613-33
Wärme  
i	 03733 5613-43
TV  
i	 03733 5613-397
Telekommunikation 	
i	 03733 5613-399

SCHWIMMHALLE ATLANTIS*
i	03733 5613-70
Montag geschlossen
Di, Do� 11 – 22 Uhr
Mi, Fr, Sa, So �10 – 22 Uhr
Frühschwimmen
� Di, Do 6 – 7 Uhr

SAUNA SCHWIMMHALLE* 
ATLANTIS	  
täglich	�  9 – 22 Uhr
Dienstag  
Frauensauna� 9 – 22 Uhr
Freitag
Männersauna� 9 – 15 Uhr
übrige Zeiten:  
Familiensauna

Während der Ferien in 
Sachsen auch freitags 
ganztägig Familiensauna.

Restaurant ATLANTIS*
i	 03733 53431
Montag � 11 – 22 Uhr
Di – Do � 17 – 22 Uhr
Fr und Sa � 11 – 24 Uhr
So u. Feiertag �11 – 22 Uhr

24h Bereitschaft

In den vergangenen Jahren haben die Stadt-

werke Annaberg-Buchholz viele Projekte, Ver-

eine und Veranstaltungen unterstützt. Auch 

in Zukunft soll dieses Engagement für die 

Heimat nach dem Motto ‚Nähe tut gut‘ fort-

gesetzt werden.

Mit der Entwicklung der Stadtwerke wuchsen 

die Sponsoringaktivitäten kontinuierlich. Um 

bei diesen auch künftig eine gerechte Ver-

teilung zu gewährleisten und diese transpa-

rent darzustellen, wird das Antragsverfah-

ren standardisiert. Wer sich über die neue 

Sponsoringrichtlinie informieren möchte, 

kann dies unter swa-b.de/sponsoring. Hier 

sind ausführliche Erläuterungen zum Thema 

zu lesen. Für das Jahr 2018 werden neue 

Anträge noch bis zum 15. Dezember entge-

gengenommen. 

Wichtig zu wissen: Positiv entschiedene An-

träge werden grundsätzlich in einem Vertrag 

mit gegenseitigen Rechten und Pflichten fi-

xiert. Ein Anspruch auf Sponsoring besteht 

nicht. Politische Parteien, parteinahe Orga-

nisationen, Gewerkschaften sowie kommer-

zielle Veranstaltungen sind vom Sponsoring 

ausgeschlossen.

Servicefilialen auf einen blick • www.swa-b.de

CHEMNITZ
Clausstraße 63a · 09126 Chemnitz
i	 0371 40331988
(	 Mo, Mi 	 9 – 14 Uhr  

Di, Do 	 9 – 18 Uhr 
Fr 	 9 – 12 Uhr

Chemnitz-Röhrsdorf
Limbacher Straße 4b · 09247 Chemnitz
i 	 03722 5050051
(	 Mo, Mi 	 9 – 14 Uhr  

Di, Do 	 9 – 18 Uhr 
Fr 	 9 – 12 Uhr

Flöha
Erdmannsdorfer Straße 1 · 09557 Flöha
i 	 03726 7907657
(	 Mo, Mi 	 9 – 14 Uhr  

Di, Do 	 9 – 18 Uhr
	 Fr 	 9 – 11 Uhr

Hohenstein-Ernstthal
Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
09337 Hohenstein-Ernstthal 
i 	 03723 6687095
(	 Mo, Mi 	 9 – 14 Uhr  

Di, Do 	 9 – 18 Uhr
	 Fr 	 9 – 11 Uhr

Kirchberg
Torstraße 13 · 08107 Kirchberg 
i 	 037602 769891
(	 Mo 	 9 – 12 Uhr 

Di, Do 	 9 – 18 Uhr 
Fr 	 9 – 11 Uhr

Thum
Chemnitzer Straße 6 · 09419 Thum 
i 	 037297 855778 
(	 Mo 	 9 – 14 Uhr 

Di, Do 	 9 – 18 Uhr 
Fr 	 9 – 12 Uhr

ZSCHOPAU
An den Anlagen 7 · 09405 Zschopau
i	 03725 3989662
(	 Mo, Mi 	 9 – 14 Uhr 

Di, Do 	 9 – 18 Uhr
	 Fr 	 9 – 12 Uhr

ZWÖNITZ
Bahnhofstr. 43 in den Räumen der Ergo
08297 Zwönitz
i	 037754 323248
(	 Mo, Fr 	 9 – 12 Uhr, 

Di, Do 	 9 – 12 und 
		  15 – 18 Uhr

NEUE SPONSORINGRICHTLINIE

Um eine breite Wirksamkeit zu 
erreichen, werden 2018  

folgende Gesamtpakete vergeben.
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Rätsel

"

Coupon ausschneiden, 
auf eine Postkarte bzw. 
Briefumschlag kleben, 
frankieren und an folgende 
Adresse schicken: Stadt-
werke Annaberg-Buchholz 
Energie AG, Pressestelle, 
Robert-Schumann-Str.  1, 
09456 Annaberg-Buchholz 
oder senden Sie eine E-
Mail mit dem Lösungs-
wort und Ihrem Namen an  
gewinnen@swa-b.de.

Mitarbeitern der Stadtwerke Annaberg-Buch-
holz ist die Teilnahme am Gewinnspiel nicht 
gestattet.  Es erfolgt keine Barauszahlung.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

„Zwönitzer“ hieß das richtige 
Lösungswort aus dem Heft 
Nr. 3/2017. Die Hürde lag 
diesmal nicht allzu hoch – 
fast alle Einsendungen waren 
richtig. Diesmal heißt es wie-
der: Erzgebirgisch-Kenntnisse 
auffrischen! Den Gegenstand, 
den unser heutiges Lösungs-
wort beschreibt, kennt nahe-
zu jeder. Aber der gesuchte 
Begriff dafür wird wirklich nur 
im ganz oberen Erzgebirge 
gebraucht, da, wo man noch 
richtige Mundart hören kann. 
Wer diese Rätselnuss knackt, 
darf sich freuen, in die Auslo-
sung folgender wertvoller Prei-
se zu kommen:
■ �ein Paar Schlittschuhe in 

Ihrer Größe
■ �einen Räucherofen der Fir-

ma HUSS aus Neudorf
■ �eine Familienfreikarte für 

vier Stunden für das Frei-
zeitbad Greifensteine

Viel Spaß beim Rätseln und 
viel Glück!

Einsendeschluss: 
19. Januar 2018

Mitspielen & gewinnen 

Kennwort: „Energierätsel“ – Lösungswort

Mitmachen 

Über famose Preise aus unserer 

Region durften sich die Gewinne-

rinnen aus dem Heft Nr. 3/2017 

freuen: Ursula Schreiter aus 

Schlettau (links im Bild) bekam 

einen Wellnessgutschein für die 

Schwimmhalle Atlantis, Katrin 

Müller aus Ehrenfriedersdorf erhielt 

25 „Zwönitzer“ zum Einkauf in 

diesem schönen Städtchen. Als 

dritter Gewinn wurde ein Gutschein 

für die Manufaktur & Verkaufsgale-

rie „Horatzscheck Kunsthandwerk“ 

ausgelost. Die Preise übergab 

diesmal Mandy Weißer, Mitarbeite-

rin im Bereich Vertrieb.

Name / Vorname

Straße, Nr.

PLZ / Wohnort

Schuhgröße


